
ein Sechs-Gang-Getriebe auf die Vorderräder überträgt. Er
bietet eine Leistung von 88 kW (120 PS) und erreicht ein
maximales Drehmoment von 320 Nm bei 2000 U/min. 

Wie wird aus dem Ducato ein FLEXILOADER®? Dafür
wird zunächst die Bodengruppe des Transporters entfernt.
Da die Bodengruppe integraler Bestandteil der selbst-
tragenden Karosserie eines Kastenwagens ist, wird an 
ihrer Stelle eine U-förmige Stahlkonstruktion zur 
Aufnahme der Ladefläche eingebaut. Auch die sonst ver-
baute starre Hinterachse muss im Zuge des Umbaus ent-
fernt und durch zwei Einzelradaufhängungen ersetzt
werden. Die Hinterräder des FLEXILOADER® sind über 
luftgefederte Achsschwingen mit dem Chassisrahmen 
verbunden.

Positiver Nebeneffekt der hinteren Einzelradaufhän-
gung ist ein spübar besseres Fahrverhalten, die Räder 
behalten auch auf unebener Fahrbahn jederzeit Boden-
kontakt. Das Heben und Senken der Ladefläche wird über
vier in Reihe geschaltete Hydraulikstempel realisiert. In
Fahrstellung werden die Zylinder druckfederbelastet 
mechanisch verriegelt. Ist die Ladefläche nicht verriegelt,
wird das dem Fahrer im Fahrerhaus über eine Warnleuch-
te angezeigt. sk 

FAZIT: Für häufiges Verladen schwerer Lasten ist der 
FLEXILOADER® eine echte Alternative. Gerade seine 
Vielseitigkeit macht das System trotz des aufwändigen
Umbaus zu einer gewinnbringenden Investition. Und das
nicht nur für den Transportunternehmer, sondern auch 
für die Fahrer, für die das Be- und Entladen nachhaltig 
vereinfacht wird.     

PER TASTER: Die Ladefläche wird hydraulisch bewegt. 
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Damit haben Sie 

alles im Griff!


